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Aus Richtung Miltenberg:
B 469 - Abfahrt „Aschaffenburg-Großostheim“ - Richtung Aschaf-
fenburg - unter der Mainbrücke durch, gleich links Richtung 
Stadtteil Leider - in Leider der Hauptstraße folgen - nach dem 
Schulzentrum 1. Straße rechts - Gabelung rechts

Aus Richtung Würzburg:
BAB A 3 - Abfahrt Goldbach - Fahrtrichtung Aschaffenburg - 
mehrere Kilometer geradeaus - nach der Mainbrücke sofort rechts 
(Leider-Schulzentrum) - in Leider der Hauptstraße folgen - nach 
dem Schulzentrum 1. Straße rechts - Gabelung rechts

Aus Richtung Frankfurt:
BAB A 3 - Ausfahrt Stockstadt - weiter Richtung Aschaffenburg 
- weiter auf der B 8 Richtung Aschaffenburg - rechts ab auf die 
B 26 Richtung Darmstadt - nach der Mainbrücke sofort rechts 
(Leider-Schulzentrum) - in Leider der Hauptstraße folgen - nach 
dem Schulzentrum 1. Straße rechts - Gabelung rechts

Aus Richtung Darmstadt:
Darmstadt - Babenhausen - nach der 5. Ampel links - in Leider 
der Hauptstraße folgen - nach dem Schulzentrum 1. Straße rechts 
- Gabelung rechts

Bitte bis spätestens 9. Juli 2014 anmelden 
bei der IHK Aschaffenburg, Michaela Kreß,
Kerschensteinerstraße 9, 63741 Aschaffenburg, 
oder per E-Mail: kress@aschaffenburg.ihk.de,
Telefon: 06021 880-152 oder
Telefax: 06021 880-22152

q Herr        q Frau

Name, Vorname 

Firma

Adresse

Ort

Telefon tagsüber

E-Mail-Adresse (für Anmeldebestätigung)

Ort, Datum   Unterschrift

&

Einwilligungserklärung
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine Daten zum E-Mail-
Versand von Informationen, Seminareinladungen und weiteren IHK-
Angeboten von Seiten der Industrie- und Handelskammer Aschaffen-
burg genutzt werden. Die IHK wird Ihre Daten (Name, Anschrift, 
Telekommunikationsdaten) zu diesem Zweck speichern und verarbei-
ten. Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit für die Zukunft 
gegenüber der IHK Aschaffenburg durch Versendung einer E-Mail an 
info@aschaffenburg.ihk.de, telefonisch unter 06021 880-0 oder 
schriftlich widerrufen werden. Eine über diesen Zweck hinausgehen-
de Datenverarbeitung findet nur statt, wenn dies aufgrund gesetzli-
cher Regelungen vorgeschrieben ist. Wenn Sie nicht einverstanden 
sind, streichen Sie bitte diesen Absatz. 

Datenschutz
Die Daten des Teilnehmers werden ausschließlich zur Durchführung 
der Veranstaltung durch die IHK Aschaffenburg elektronisch gespei-
chert und verarbeitet. Eine Weitergabe der Daten an unberechtigte 
Dritte erfolgt nicht. 



Innovationsförderung für den Mittelstand:
Bezuschussung von Innovationen 

in kleinen und mittleren Unternehmen

Innovationen sind der Rohstoff eines langfristig erfolg-
reichen Wirtschaftsstandorts. Nur wenn wir beständig 
Innovationen hervorbringen, werden wir unseren techno-
logischen Vorsprung und damit auch unsere internationale 
Wettbewerbsfähigkeit in einer globalisierten Welt dauer-
haft sichern können. 

Kleine und mittlere Unternehmen mit bis zu 250 Beschäf-
tigten (KMU) stellen nicht nur das Rückgrat unseres Wirt-
schaftsstandorts, sondern auch eine gewichtige Quelle 
für Innovationen dar. Flexibilität und kurze Innovations-
zyklen haben schon eine Vielzahl von bahnbrechenden 
Neuentwicklungen hervorgebracht. Für die Unterstützung 
des Mittelstandes stehen bei Innovationsprojekten unter-
schiedliche öffentliche Förderprogramme zur Verfügung. 

Wir wollen Ihnen im Rahmen dieser kostenlosen Informa-
tionsveranstaltung einen Überblick der relevanten Pro-
gramme vermitteln, die sich in Ausrichtung, Komplexität 
und Fördervolumen deutlich unterscheiden.  

Einladung Ablauf Förderprogramme

n Innovationsförderprogramme des Freistaates Bayern
Beispielsweise werden mit den bayerischen Innovations-
gutscheinen Tätigkeiten im Vorfeld der Entwicklung eines 
innovativen Produkts oder umsetzungsorientierte Entwi-
cklungs- und Forschungstätigkeiten in kleinen Unternehmen 
mit bis zu 18.000 Euro durch den Freistaat bezuschusst. 

n Zentrales Innovationsprogramm Mittelstand (ZIM)
Ein effektives branchen- und technologieoffenes Förder-
programm für KMU. Pro Projekt können maximal 350.000 
Euro an förderfähigen Projektkosten angesetzt werden. Der  
Förderanteil richtet sich nach Unternehmensgröße und 
-standort sowie nach dem gewählten Fördermodul. 

n Die SIGNO – KMU-Patentaktion
Mit der KMU-Patentaktion werden KMUs bei der erstma-
ligen Sicherung ihrer Ergebnisse aus Forschung und Ent-
wicklung (FuE) durch gewerbliche Schutzrechte und bei 
deren Nutzung unterstützt und angeleitet. Der Zuschuss 
pro Unternehmen beträgt maximal 8.000 Euro.

n Horizon 2020: Das EU-Förderprogramm 
 für Forschung und Innovation
Horizon 2020 ist das Rahmenprogramm der Europäi-
schen Union für Forschung und Innovation und stellt für 
den Zeitraum von 2014 bis 2020 rund 70 Milliarden Euro 
Fördermittel zur Verfügung. Die KMU-Beratungsstelle 
der Bayerischen Forschungsallianz unterstützt kleine und 
mittlere Betriebe bei der Einwerbung der entsprechenden 
EU-Fördermittel. 

n BMWi-Innovationsgutscheine (go-Inno) - 
	 für	innovative	und	effiziente	Unternehmen
Mit go-innovativ werden externe Beratungen zur Vorbe-
reitung und Durchführung von Produkt- und technischen 
Verfahrensinnovationen gefördert. Der maximale Wert 
eines go-innovativ Gutscheins beträgt 13.750 Euro.

14:00 Uhr  Begrüßung
   Dr. Andreas Freundt,  
   Hauptgeschäftsführer, IHK Aschaffenburg

14:10 Uhr  Innovationsförderprogramme 
   des Freistaates Bayern
              Janka Gruschczyk, 
   Bayern Innovativ GmbH

14:40 Uhr  Zentrales Innovationsprogramm   
   Mittelstand (ZIM)
        Mario Schneider, 
   VDI/VDE Innovation + Technik GmbH

15:10 Uhr  Kaffeepause

15:30 Uhr  Die SIGNO – KMU-Patentaktion
   Wolfgang Petsch, 
   TÜV Rheinland Consulting GmbH

16:00 Uhr  Horizon 2020: Das EU-Förderpro-
   gramm für Forschung und Innovation
   Natalia Garcia Mozo, 
   Bayerische Forschungsallianz GmbH

16:30 Uhr  BMWi-Innovationsgutscheine 
   (go-Inno) - für innovative und 
	 	 	 effiziente	Unternehmen
   Dr. Wolfgang Horlamus, 
   Euro Norm GmbH

17:00 Uhr  Ende der Veranstaltung


